
An die Medien 

München 2. April 2021 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ein Telegram-Chat auf den sich der Post  mit dem Titel "Ostereiersuche in München" 

bezieht, kündigt Aktionen vom 01.04. bis 05.04.21 an. Am Samstag ist auch der Ostermarsch 

des Münchner Friedenbündnisses in diesem Post aufgeführt. 

Als Veranstalter des Ostermarsches teilen wir Ihnen mit:  

Es gibt keinerlei Kooperation des Münchner Friedenbündnisses mit den Münchner Gegnern 

der Coronamaßnahmen (Initiative "Querdenken 089") und wir ziehen auch nicht 

gemeinsam mit Querdenkern durch die Stadt mit dem Ziel Königsplatz. 

Das Münchner Friedensbündnis distanziert sich von Verschwörungstheoretikern und 

Coronaleugnern, die sich in der Initiative "Querdenken 089" zusammengefunden haben. 

Wir treten für umfassenden Gesundheitsschutz ein und fordern einen Ausbau des 

Gesundheitswesens und Investitionen in die Alterssicherung und Pflege. 

 

Es widerspricht den Anliegen des Münchner Friedenbündnisses die Gefährdung von anderen 

Menschen billigend in Kauf zu nehmen. Daher halten wir uns auch in der gegenwärtigen 

Pandemie an Hygienemaßnahmen wie z. B. Masken und Abstand (AHA-Regeln). 

 

In unserem Ostermarschaufruf fordern wir:  

 

Atomwaffen abschaffen – für ein atomwaffenfreies Deutschland!  

Soziale Sicherheit und Klimaschutz statt Milliarden für die Rüstung! 

Zivile Antworten statt Verschärfung von Konflikten! 

Internationale Konflikte müssen entsprechend der UN-Charta „durch friedliche Mittel und 

ohne  Androhung oder Anwendung von Gewalt beigelegt werden“. 

Verantwortungsvolle Politik für Deutschland würde heißen:  

 

Die Bundesregierung unterzeichnet den Atomwaffenverbotsvertrag und setzt den Abzug  der 

in Büchel stationierten US-Atomwaffen durch. 

Deutschlands Außenpolitik dient der friedlichen Verständigung der Völker. Kooperation 

ersetzt Konfrontationspolitik. Alle Aufrüstungspläne werden gestoppt. 

Alle Auslandseinsätze der Bundeswehr werden beendet. Sie haben mit Landesverteidigung 

nicht das Geringste zu tun.  

Die Milliarden für Rüstung und Militär werden in das Gesundheits- und Bildungswesen 

investiert, in den sozialen Wohnungsbau, in kommunale Infrastruktur, in den ökologischen  

Umbau und in die Alterssicherung und Pflege. 



Die Beihilfe für die US-Angriffs- und Drohnenkriege wird beendet. Die US-Airbase 

Ramstein, die Kommandozentralen und alle US-Militärstützpunkte in Deutschland werden 

geschlossen. 

Rüstungsexporte werden gestoppt. Die Rüstungsindustrie wird auf zivile Produktion  

umgestellt. 

Wir treten ein: für Frieden, für soziale Gerechtigkeit, für die Bewahrung der 

Umwelt und sind gegen Nationalismus und Rassismus. 

 

Hier der Ablauf: 

9:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St. Johannes, Preysingplatz 

11:00 Uhr Auftaktkundgebung auf dem Geschwister-Scholl-Platz  

anschließend (11:20h) 
Demonstration zum Königsplatz 

mit Samba Sole Luna  

ca. 12:30 Uhr 

Abschlusskundgebung  

 mit Matthias Gast 

 und Thomas Lechner 

 Moderation: Beate Lippmann 

 Musik: De Ruam  

 
dazu Infostände, Programm mit Musik und Ansage 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. 

 

Klaus Mähler, Münchner Friedensbündnis 

 

www.muenchner-friedensbuendnis.de/Ostermarsch-Muenchen-2021#Aufruf 

 

E-Mail: friedensbuero@muenchner-friedensbuendnis.de 

 
 

http://www.muenchner-friedensbuendnis.de/Ostermarsch-Muenchen-2021#Aufruf
mailto:friedensbuero@muenchner-friedensbuendnis.de

